
Mittwoch, 8. Mai 2019 

Konzert der I 
Jüngsten 

Thai Beim Zwerglikonzert der 
Musikschule Am Alten Rhein prä
sentieren heute, Mittwoch, um 18 
Uhr im Oberstufenzentrums Thai 
die jüngsten Musikschüler ein 
buntes Programm. Auf verschie
denen Blasinstrumenten, Klavier 
und Gitarren wird gezeigt, was 
sie im ersten und zweiten Jahr ge
lernt haben. Weitere Informatio
nen zur Musikschule sind unter 
www. msaar.ch ersichtlich. (pet) 

Senioren besuchen 
das Cevi-Kino 

Rorschach Der Verband für Se
niorenfragen Region Rorschach 
lädt am Freitag, 10.Mai, um 
14 Uhr zum Besuch im Cevi-Kino 
ein. Auf dem Programm im Evan
gelischen Kirchgemeindehaus 
steht der Film «Immer und 
Ewig», der von der Reise eines äl
teren Liebespaares handelt. (pet) 

Agenda 
Heute Mittwoch 
Goldach 

Gemeindebibliothek, 9.00-11.00, 
Mühlegutstrasse 20 

Turnen, 14.00, Schulhaus Rosenacker 

Arztvortrag, Arztvortrag mit Roman 
Schöb zum Thema Blutdruck, 20.00, 
Technisches Zentrum Marmorsäge 

Heiden 

Öffentlicher Ärztevortrag: «Rauchen 
und Lungenkrankheiten», mit Rebekka 
Kleiner, 19.30, Spital 

Horn 

Spatzenhöck, 9.00-11.00, evangeli
sches Kirchgemeindehaus 

Bibliothek, 13.30-15.00, Moschtihuus 

Rheineck 

Bibliothek, 17.00-19.00, Hauptstr. 25 

Rorschach 

Claro-Weltladen, 9.00-11.30 und 
14.00-18.00, Hauptstrasse 45 

Rotkreuz-laden, 13.30-18.00, Denner
Passage 

Werkcafe, Quartier Treff, 14.00-16.00, 
Löwenstrasse 33 

Cevi-Kino, «Wender Park», 14.00, 
evangelisches Kirchgemeindezentrum 

Turnen für Senioren, 15.30, Schulhaus 
Pestalozzi 

Bibliothek und Ludothek, 15.30-18.00, 
Kirchstrasse 3 

Referat, mit Paul Rechsteiner, Stände
rat, Guido Etterlin, Kandidat Rorscha
cher Stadtpräsident, Anna Bleichenba
cher, Kandidatin Nationalrat, zu den 
Verkehrsprojekten in der Region 
Rorschach, 19.30, HPV, Splügenstr. 8 

«1971: Wybervolk», 19.30-21.30, 
Pädagogische Hochschule, Mariaberg 
-Aula, Seminarstrasse 27 

Tübach 

Kasperli-Theater, «Die beiden Räuber 
Jogge! und Togge!», 14.00 und 15.30, 
Mehrzweckhalle Arche 

Morgen Donnerstag 
Goldach 
Preisjassen, 19.30, Cafe Mühlegut 

Heiden 
Wie gut ist deine Beziehung, 19.30, 
Kino Rosental 

Horn 
060 - Jassnachmittag, 14.00, Restau
rant Lido 

Rorschach 

Altpapiersammlung, 6.30, nördlich der 
SBB-Linie 

Cevi-Kino, «Monsieur Claude 2», 19.30, 
evangelisches Kirchgemeindezentrum 

Rorschacherberg 

Vortrag, zum Thema «Erziehen ohne 
strafen» mit Marion Sontheim, 19.30-
21.30, Primarschulhaus Wildenstein 

Steinach 

Ökumenischer Frauenzmorge, 9.00, 
evangelisches Kirchgemeindehaus 
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Die Themen suchten sich die Kinder selbst aus. Michel Bleiker (Bild) entschied sich für das Osterfest. Bild: Daniela Huber-Mühleis 

Projekt, das Schule macht 
Begabtenförderung In Untereggen durften Primarschüler kürzlich ihre Arbeiten den 
Besuchern vortragen. Das SEM-Modell soll kritisches und kreatives Denken fördern. 

Daniela Huber-Mühleis 
redaktionot@tagblatt.ch 

Was haben Hühner, der 
FC St. Gallen und die Rega ge
meinsam? Es sind alles Themen, 
welche die Primarschüler von 
Untereggen für ihre Vorträge aus
gewählt haben. Und so sieht man 
in den Klassenzimmern diverse 
Anschauungsmaterialien neben
einanderliegen, bereit für den 
Einsatz des entsprechenden Vor
trags. Seit Oktober haben sich die 
Schüler intensiv mit ihrem The
ma auseinandergesetzt, recher
chiert, Unterlagen zusammen
getragen, notiert und Kärtchen 
mit Notizen geschrieben, die bei 
der Präsentation als Hilfsmittel 
zugelassen sind. Normalerweise 
finden die Vorträge jeweils wäh
rend der Schulzeit statt. Die Leh
rerschaft hat jedoch entschieden, 
die Darbietungen dieses Mal am 
arbeitsfreien Samstag allen zu
gänglich zu machen. 

Das SEM, «Schoolwide En
richment Model», wird in Unter
eggen seit 2002 unterrichtet. 
«Die Kinder setzen sich mit neu
en Inhalten auseinander und ent
wickeln Fähigkeiten in den Berei
chen kreatives und kritisches 
Denken. Das Präsentieren wird 

völlig normal, die Kinder erlan
gen dabei viel Selbstständigkeit 
und Selbstsicherheit», erklärt 
Schulleiter Thomas Allmann. Bei 
diesem Modell werde auch der 
Gebrauch von Quellen sowie die 
Planung von Fertigkeiten und der 
besten zeitlichen Abfolge erlernt. 

Verwandte und Bekannte 
treffen morgens ein, um die Vor
führungen nicht zu verpassen. 

«In der Region sind 
wir die einzigen, die 
das Modell in dieser 
ausgereiften Form 
unterrichten.» 

Thomas Allmann 
Schulleiter Untereggen 

Man spürt eine gewisse Nervosi
tät unter den Kindern, auch wenn 
sie gut vorbereitet sind. Louis Fi
scher zeigt verschiedene Uhren, 
erklärt die Materialien und 
spricht über die Swatch-Gruppe. 
Zum Schluss macht er darüber 
ein Quiz. «Ich habe mich für die
ses Thema entschieden, weil ich 
das Uhrwerk absolut faszinierend 
finde», sagt der 12-Jährige. Os-

Das Schoolwide 
Enrichment Model 

Das Schoolwide Enrichment Mo
del (SEM) wurde an amerikani
schen Schulen entwickelt. Es soll 
lernende ermutigen, ihre Fähig
keiten und Talente in Projekten zu 
entwickeln, was kreativ-produkti
ve Hochleistungen zutage fördern 
kann. In Lernateliers bearbeiten 
die Schüler Themen oder Pro
blemstellungen und entwickeln in 
Begleitung der Lehrperson in sie
ben Schritten eigene Projekte. 
Dabei lernen sie möglichst pro
fessionelle Arbeits- und Denk
techniken kennen. Das soll ihren 
Horizont erweitern und neue 
Interessen wecken. (red) 

tern ist das Ereignis, woriiber Mi
chel Bleiker berichtet. Er spricht 
über die Bräuche in anderen Län
dern, zeigt einen Osterbaum und 
Eier. «Ich wählte den christlichen 
Anlass aus, weil ich den Sinn des 
Auferstehungsfests erklären 
wollte», sagt der Fünftklässler. 

Von Sport bis hin zu 
Nutella und Rivella 

Beliebt sind Vorträge über Tiere, 
Länder sowie Städte. Der Sport 
kommt bei der Themenwahl 
auch vor. An diesem Vormittag 
wird über Wendy Holdener und 
die Champions League referiert, 
aber auch Darbietungen über Nu
tella und Rivella fehlen nicht. 

Und nicht nur Melissa Lan
dert hat viel über die Heilpflan
zen gelernt, auch ihre Zuhörer er
fahren Wichtiges im Umgang mit 
den Arznei-Kräutern. Ronja 
Streule hat sich intensiv mit Sucht 
und Drogen auseinandergesetzt 
und weist ihre Mitschüler bei der 
Präsentation vor allem auf die 
Online-Sucht und die damit ver
bundenen Gefahren hin. 

«In der Region Rorschach 
sind wir die einzigen, die dieses 
Modell in dieser ausgereiften 
Form unterrichten», sagt der 
Schulleiter nicht ohne Stolz. 

Freude am Entdecken fördern 
Bildung Die Förderung von be- ne Fahrzeuge. Besonders begabte viduelle Programme an. Auch das Schüler können je nach Leistung 
gabten Kindern ist nicht nur in Schüler werden von der Klassen- Lernmaterial ist auf das Arbeiten auf- oder absteigen. Die Neuein-
Untereggen ein Anliegen der lehrperson in Absprache mit den im eigenen Tempo abgestimmt, teilung erfolgt halbjährlich. Zu-
Schulleitung. Die Gemeinden Eltern angemeldet. Laut Website mit zusätzlichen Kniffelaufgaben sätzlich findet ein Quartalstest 
Rorschach und Rorschacherberg ist nicht nur die Intelligenz aus- für schnelle Schüler. So bleiben zur Überprüfung des Lernstan-
fördern ihre Schüler schulhaus- schlaggebend für eine Aufnahme, sie im Unterricht stets gefordert. des statt. Die Klassenstruktur 
übergreifend. Das Angebotfindet sondern in erster Linie das Inter-

Unterricht in 
wird für beide Fächer aufgehe-

an der Pädagogischen Hochschu- esse an möglichst vielen Dingen ben. Der Unterricht erfolgt zu-
le Stella Maris unter der Leitung im Leben und die Freude am Niveauldassen sammen mit den Mitschülern auf 
von Marion Rogalla statt. Momen- entdeckenden und forschenden In der Oberstufe Goldach gibt es demselben Niveau. Dabei wer-
tan besuchen drei Gruppen an je- Lernen. neben dem obligatorischen den teilweise auch Realschüler 
weils einem Vormittag pro Woche In der Gemeinde Goldach Unterricht keine zusätzliche Be- zusammen mit Sekundarschü-
das Programm. Die Teilnehmen- wird auf Primarschulebene nicht gabungsförderung. Die Fächer lern unterrichtet. In der dritten 
den erwerben zusätzliches Wissen wie in Rorschach im sogenannten Englisch und Mathematik wer- Oberstufe existiert zudem das 
im Bereich Informatik, kreativem Pull-Out System gefördert. Die den dafür aber in Niveauklassen Vertiefungsfach Englisch, in die-
Schreiben und Mathematik auf Idee der Erkennung und Förde- unterrichtet. Die Schülerwerden sem besteht die Möglichkeit die 
spielerische Art und Weise. So rung von Begabung wird viel- nach der Einschätzung durch die Sprachzertifikate Pet und First zu 
programmieren sie etwa Roboter, mehr in den kompletten Unter- Fachlehrperson dem grundlegen- erlangen. 
schreiben und tragen Texte zu Ge- richt integriert. Die Lehrer arbei- den, mittleren oder erweiterten 
mälden im Würth-Museum vor ten eng zusammen und bieten Niveau zugewiesen. Das System Rahe! Jenny Egger 
oder entwickeln und testen eige- den Schülern immer wieder indi- ist durchlässig. Das heisst, die rahel.egger@tagblatt.ch 

Motorradfahrer 
fährt in Randstein 

Rorschacherberg Am Montag ist 
ein 39-jähriger Motorradfahrer 
von Rorschacherberg Richtung 
Staad gefahren und in Höhe 
Sandbüchel gegen den Randstein 
geprallt, woraufhin der Mann 
stürzte. Der Fahrer verletzte sich 
und wurde ins Spital gebracht. 
Gemäss Kantonspolizei St.Gal
len war er alkoholisiert unter
wegs, worauf sein Führerausweis 
eingezogen wurde. (kapo/ibi) 

Erziehung ohne 
Strafen 

Rorschacherberg Morgen, Don
nerstag, lädt der Elternrat des 
Schulhauses Wildenstein um 
19.30 Uhr zum Vortrag «Erziehen 
ohne Strafen» ein. Nach wie vor 
sind Strafen Bestandteil der Er
ziehung. An diesen Abend, der im 
Schulhaus in der Aula stattfindet, 
zeigt Marion Sontheim, Fami
lienbegleiterin auf, was die klare 
Führung ermöglicht. (pet) 

Arztvortrag zum 
Thema Blutdruck 

Goldach In der Schweiz hat jede 
vierte Person einen erhöhten 
Blutdruck. Dieser ist ein Risiko
faktor für Herzkreislauferkran
kungen. Wenn Bluthochdruck 
gut behandelt wird, können viele 
Folgeerkranlcungen verhindert 
werden. Zu diesem Thema refe
riert heute, ab 20Uhr, der Arzt 
Roman Schöb im Technischen 
Zentrum Marmorsäge. (pet) 

Essen und spielen 
im «Ochsen» 

Goldach DerVerbandfürSenio
renfragen lädt am Freitag, 
10.Mai, umll.30Uhr,imRestau
rant Ochsen zum Senioren-Mit
tagstisch mit anschliessendem 
Lotto ein. Anmeldungen für neue 
Teilnehmer sind bis Donnerstag 
an Kurt Ress erforderlich, Tele
fon 0718415467. Nichtmitglie
der sind willkommen. (pet) 
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